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Vorwort

Hallo Arminia-Fans,

aktuell könnt ihr das Auto in der Garage lassen und der Mann-
schaftsbus hat noch Sommerpause, denn es wartet auf unsere 
Mannschaft nach den Spielen gegen Grünstadt und Kandel erneut 
ein weiteres Heimspiel in der Liga. 

Hoffentlich war das 2:1 gegen den FC Bienwald Kandel im Bitbur-
ger Verbandspokal für Mannschaft und Trainerteam der Dosen-
öffner auch für die Liga, denn es war der erste Pflichstspielsieg in 
dieser Saison. Auf der anderen Seite sollten wir aber auch nicht ver-
gessen, dass die Jungs in der Liga noch ungeschlagen sind, auch 
wenn der erste „Dreier“ noch auf sich warten lässt. 

Nächster Gegner in der Verbandsliga Südwest ist der SV Viktoria 
Herxheim. Die letzten Duelle beider Mannschaften gab es in der 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar in der Saison 2024/2025. Am 16. 
November 2024 konnte die Arminia das Heimspiel mit 2:0 gewinnen 
und unterlag am letzten Spieltag, am 31. Mai 2025, in Herxheim 
mit 1:3. Das ist aber nur Statistik, was zählt, ist das Hier und Jetzt. 
Auch wenn die Mannschaft von Trainer Patrick Wolf in der Liga 
noch keinen Sieg einfahren konnte, macht es Spaß, den Jungs zu-
zuschauen, denn das Trainerteam gibt ihnen Woche für Woche eine 
Spielidee und einen Matchplan an die Hand und die Mannschaft 
setzt es um. Mit viel Laufarbeit, Spiel über die Flügel und hohem 
Pressing versucht die Arminia in jedem Spiel dominant aufzutreten. 
Ohne es zu wissen, denke ich, dass wir in der Statistik Ballbesitz 
bisher in jedem Spiel auf mehr als 60 Prozent kommen. Es ist nur 
eine Frage der Zeit, bis wir alle zusammen die ersten Siege feiern 
dürfen. Da bin ich mir sehr sicher und ihr könnt mich gerne beim 
Wort nehmen. Und auch die Verletztenliste können wir nicht ganz 
links liegen lassen. Natürlich ist das keine Ausrede, denn der Kader 
hat mehr als 11 Spieler, aber es ist doch schon ein Rucksack, den 
die Mannschaft mitschleppen muss, auch gerade bei den Tempera-
turen, wenn auf der Bank wichtige Alternativen fehlen.

In den Profiligen heißt es immer so schön: „Wir sind noch in allen 
Wettbewerben dabei.“ Das gilt auch für die Arminia, denn am Mitt-
woch, 16. September 2026 (19.30 Uhr) geht es auch im Bitburger 
Verbandspokal weiter. Gegner ist dann der FV Dudenhofen, gegen 
den es in der Liga bereits am ersten Spieltag ein Aufeinandertreffen 
gab. Beim 3:3 an der Iggelheimer Straße sahen die Zuschauer ein 
interessantes Spiel mit vielen Toren. Trainer freuen sich bekanntlich 
nicht über viele Gegentore, aber wen im Pokalspiel nach 90 oder 
120 Minuten oder erst nach einem Elfmeterschießen ein 4:3 für 
die Arminia auf der Anzeigetafel steht, würden wir uns alle nicht 
beschweren, oder…?

Die Arminia hat im Bitburger Verbandspokal in den vergange-
nen Jahren mehrfach das Halbfinale erreicht, den ganz großen 
Titelgewinn jedoch verpasst. Zu den markantesten Ergebnissen 
der jüngeren Pokalhistorie zählen die Halbfinalteilnahmen 2022 
und 2025 gegen den FK Pirmasens. Und der FKP wurde dabei 
auch zum „Endgegner“. Viermal war gegen die Mannschaft von der 
Husterhöhe Endstation. 

Eine Bilanz, die die Arminia unbedingt aufbessern möchte, denn 
der Traum vom Finale und der DFB-Pokal-Teilnahme lebt weiter. 
Voraussetzung dafür ist aber natürlich erst Mal ein Sieg gegen den 
FV Dudenhofen.

Es warten spannende Wochen mit vielen schweren Spielen auf 
die Arminia. Kommt auf die Bezirkssportanlage und unterstützt die 
Jungs!

Karsten Knäuper
Pressesprecher

Impressum:

FC Arminia 03 e.V.
Hoher Weg 86
67067 Ludwigshafen

Telefon: 0621 / 54 44 14
Internet: http://www.fcarminia.de
E-Mail: info@fcarminia.de

Redaktion: Karsten Knäuper
Fotos: FC Arminia 03 Ludwigshafen e.V. / freie Bilder
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Unsere Jungs
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Unsere Jungs
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Unsere Jungs
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Unsere Jungs
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• Krankengymnastik

• Krankengymnastik Neuro (Bobath)

• Klassische Massagetherapie

• Lymphdrainage inkl. Bandagen

• Manuelle Therapie

• Schlingentisch

• Elektrotherapie

• Sport-Physiotherapie

• Orofacialtherapie

• Stemmführung nach Brunkow

• Manuelle Organtherapie

• Personal Coaching

• Sacro Occipital Technik

• Reiki

• Klassische Tapes

• Kinesiotape

• HWS Top Techniken

PHYSIKAL  SCHE  THERAPIE
Christian Simon

Partner des FC Arminia 03

Christian Simon
Rheinallee 22
67061 Ludwigshafen

Telefon 0621 / 671 722 - 70

Telefax 0621 / 671 722 - 71

E-Mail: christiansimon-physio@mail.de

Auszug aus unseren Leistungen (alle Kassen und privat)

Unser Gegner
SV Viktoria Herxheim

Wichtige Vereinsinfos im Überblick:

Gründungsjahr: 1913

Vereinsfarben: Blau / Weiß

Größte Erfolge: Der Verein blickt auf eine erfolgreiche Geschichte 
zurück. In der Vergangenheit spielte die erste Mannschaft sechs 
Jahre lang in der damals drittklassigen Oberliga Südwest und quali-
fizierte sich einmal für den DFB-Pokal. 

Starke Jugendabteilung: Die Viktoria ist regional für eine hervor-
ragende Jugendarbeit bekannt. Die A1-Junioren spielen beispiels-
weise in der dritthöchsten deutschen Spielklasse, der Regionalliga 
Südwest, und durften sich am 1. August 2026 in der ersten Runde 
des DFB-Pokals der Junioren mit dem Nachwuchs des FC Ingol-
stadt 04 messen (0:4).

Spielstätte & Gastronomie: Die Heimspiele werden auf dem Sport-
gelände am Krönungsbusch ausgetragen. Direkt an das Gelände 
angeschlossen ist das Clubhaus am Krönungsbusch. Die Vereins-
gaststätte bietet Platz für bis zu 120 Personen und serviert den 
Gästen deutsche sowie griechische Küche.

Aktuelle sportliche Situation:
Herxheim ist am ersten Spieltag mit einer 1:3-Heimniederlage 
gegen Steinwenden in die Saison gestartet und holte eine Woche 
später beim 2:2 beim FK Pirmasens II den ersten Punkt. Am letzten 
Spieltag musste die Mannschaft eine unglückliche 2:3-Heimnieder-
lage gegen TuS Marienborn hinnehmen. Dabei erzielten die Gäste 
den dritten und entscheidenden Treffer erst in der Nachspielzeit. 
Und so kommt Herxheim mit einem Punkt aus drei Spielen an den 
Hohen Weg.
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Obere Reihe von links nach rechts:
Patrick Wolf (Trainer), Christopher Fried (Co-Trainer), Nelson Maduka, Marc Ehmann, Luis Moog, Fabian Czaker, Mahdi Sati, 
Kevin Da Silva Arnold, Philip Krischa, Luca Krämer, Mario Bärenreuter (Betreuer), Christian Simon (Physiotherapeut)

Mittlere Reihe von links nach rechts:
Thomas Lang (Sportliche Leitung), Markus Impertro (Sportlicher Leiter), Heiko Magin (Sportliche Leitung), Scotty Spiess (Betreuer), 
Bernd Hilzensauer (Mannschaftsarzt), Jürgen Krüger (Schiedsrichterbetreuer), Alfred Schaar (Vorsitzender), Michael Hauk (Torwart-Trainer), 
Peter Bussek (Organisation), Werner Adler (Analyst)

Vordere Reihe von links nach rechts:
Jhon Mosquera, Steffen Straub, Yakub Polat, Leon Zinnicke, Linus Gamer, Kevin Urban, Peter Klug, Filip Ristovski, Jannik Dörr, 
Julian Malburg, Bastian Hommrich, Sebastian Beikert

Oben eingeklinkt von links nach rechts:
Malte Moos, Talha Baylan, Leotrim Berisha
 
Auf dem Foto fehlen:
Jörg Reischmann (Physiotherapeut)
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Höflichkeit ist eine Zier…

Im Ursprung hieß das Sprichwort „Bescheidenheit ist eine 
Zier…“ und handelte sich ursprünglich um eine allgemeine 
Redensart. Das Deutsche Sprichwörter-Lexikon vermerkt 
dazu, dass es seit ca. 1871 als pommersches Sprichwort 
geführt wird.

Mittlerweile hat sich die Redensart in „Höflichkeit ist eine Zier“ mit 
dem Zusatz „…doch kommt man weiter ohne ihr“ gewandelt.

Vor allem der zweite Teil der Redensart hat sich in den letzten 
Jahren doch sehr breit gemacht. Auffallend ist dies besonders, 
wenn man sich mal zu Trainingszeiten an den Eingang der 
Sportanlage stellt und die ankommenden Eltern und ihre Kinder 
mit einem freundlichen „Guten Tag“ begrüßt. Manche erschrecken 
regelrecht, dass sie angesprochen werden, die meisten stoffeln 
einfach wortlos vorbei und leider sind es nur wenige, die ebenso 
freundlich antworten.

Das Problem kennt auch unsere Platzwart-Familie zur Genüge. 
Da kommen alten „Armina-Hasen“ sofort die Zeiten mit dem frühe-
ren Platzwart Günter Haag in den Sinn, der jeden, egal ob alt oder 
jung, sofort wieder vor das Tor schickte und noch einmal reinkom-
men ließ, bis diese laut und vernehmlich grüßten.

Man könnte auf den Gedanken kommen, dass Freundlichkeit und 
Höflichkeit weh tun, weil es manchen Menschen so schwerfällt, 
die einfachsten Regeln des Anstands anzuwenden. Gerade ein 
Verein ist doch im Prinzip eine geschlossene Gesellschaft und die 
Sportanlage ein „geschlossener Raum“, in der man es überwie-
gend immer wieder mit einem Kreis gleicher Menschen zu tun hat. 
Und gerade in diesem Umfeld ist es doch auch normal, mit einem 
Gruß oder ein paar Worten aufeinander zuzugehen, auch wenn 
ich die Person vielleicht (noch) nicht kenne.
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Arminia Old-Boys
Aktuell

Ü60-Pokalspiel am 20.05.26 bei BSC Oppau
Ein medizinischer Notfall überschattet die Partie – schnelle 
Hilfe direkt auf dem Sportplatz

Während des Altherren Ü60-Pokalspiels in Oppau kam es in der 
Halbzeitpause zu einem schweren gesundheitlichen Zwischen-
fall. Der Oppauer Spieler Volkmar Blockus brach zusammen und 
benötigte umgehend medizinische Hilfe. Was in solchen Momenten 
zählt, sind keine Tore, keine Ergebnisse und keine Tabellenplätze – 
sondern Menschen, die reagieren und helfen.
Die Situation wurde schnell von 2 Arminianern erkannt. Noch auf 
dem Sportplatz wurden unmittelbar Wiederbelebungsmaßnahmen 
durch unseren Spieler Wolfgang Hirschmann eingeleitet. Er erhielt 
fachkundige Unterstützung von Simon Steuerwald, der während 
der Wiederbelebungsmaßnahmen im ständigen Kontakt mit den 
Rettungskräften bis zu deren Eintreffen stand.
Dass Hilfe direkt vor Ort geleistet werden konnte, zeigte einmal 
mehr, wie wichtig es ist, dass Menschen in einer solchen Situation 
nicht wegschauen, sondern handeln. Gerade bei einem medizini-
schen Notfall können die ersten Minuten entscheidend sein.

Und sie waren es auch. Für Volkmar Blockus sind keine bleibenden 
Beeinträchtigungen zurückgeblieben !! So konnte er auch beim 
Nachholtermin (ja der Verband bestand auf ein Nachholspiel) am 
12.08.26 als Zuschauer dabei sein. 
Im Anschluss des Spiels trafen sich beide Teams auf der Clubhaus-
terrasse des BSC Oppau und „feierten“ den glücklichen Ausgang für 
Volkmar Blockus !!
Das Geschehen machte allen Beteiligten die menschliche Seite des 
Sports deutlich: In einem Moment, in dem das Spiel vollkommen in 
den Hintergrund rückte, standen Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft 
und schnelles Handeln im Mittelpunkt.
Der Vorfall wird den Beteiligten vermutlich noch lange in Erinnerung 
bleiben. Denn manchmal gibt es auf einem Fußballplatz Situatio-
nen, in denen das Ergebnis eines Spiels plötzlich völlig unwichtig 
wird – wer wissen möchte, wie das Nachholspiel am 12.08.26 
endete, kann dies unter fussball.de gerne nachlesen.

Harald Nitsche
Arminia 
Old-Boys-Spielleiter 
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Wer
weiß es...?

Kurioses, Wissenswertes 
und etwas zum Schmunzeln
Die meisten WM-Turniere können welche Trainer über die Zeit 
ihres Engagements beim DFB verzeichnen?

A: Sepp Herberger und Helmut Schön

B: Joachim Löw

C: Franz Beckenbauer und Berti Vogts

Die Lösung findet ihr auf Seite 25
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Heimspieltermine
am Hohen Weg

So, 23.08.26, 11:00 Uhr
A-Junioren | Landesliga
FC Arminia Ludwigshafen - JFV Landau

So, 23.08.26, 12:00 Uhr
B-Junioren | Kreisfreundschaftsspiele
FC Arminia Lu‘hafen - Polizei SV GW Lu-hafen

So, 23.08.26, 15:00 Uhr
Herren | A-Klasse
FC Arminia Lu‘hafen II - VfR Frankenthal

Mi, 26.08.26, 17:30 Uhr
D-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen II - SC Alemannia Maudach

Mi, 26.08.26, 19:15 Uhr
C-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen II - ESV 1927 Ludwigshafen

Sa, 29.08.26, 11:30 Uhr
E-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen - SV SSV Südwest 1882 Ludwigshafen

Sa, 29.08.26, 16:30 Uhr
B-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen - SG Lambshm/​Birkenheide/​Flomershm

So, 30.08.26, 11:00 Uhr
A-Junioren | Landesliga
FC Arminia Ludwigshafen - DJK-SV Phönix Schifferstadt

So, 30.08.26, 12:00 Uhr
D-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen II - SV Pfingstweide

So, 30.08.26, 15:00 Uhr
Herren | A-Klasse
FC Arminia Lu‘hafen II - TSG Eisenberg

Mi, 02.09.26, 17:30 Uhr
D-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen II - ESV 1927 Ludwigshafen

Mi, 02.09.26, 18:30 Uhr
D-Junioren | Landesliga
FC Arminia Lu‘hafen - Rhein-Haardt FC

Mi, 02.09.26, 19:15 Uhr
C-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen II - SG Edigheim - Oppau
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Verbandsliga 
Südwest

gedruckt 
bei esf-print.

04. Spieltag

FC Bienwald Kandel - FV Dudenhofen
	
SG Eintracht Bad Kreuznach - VfR Grünstadt

SG Hüffelsheim - FC Basara Mainz

SV Alemannia Waldalgesheim - VfR Baumholder
	
FC Arminia 03 Ludwigshafen - SV Viktoria Herxheim

FK 03 Pirmasens II - SV 1950 Büchelberg
	
TB Jahn Zeiskam - TuS Hohenecken

TuS Marienborn - SV Steinwenden

SC 07 Idar-Oberstein - spielfrei

05. Spieltag

TuS Hohenecken - SG Hüffelsheim

VfR Grünstadt - FC Bienwald Kandel

VfR Baumholder - TB Jahn Zeiskam

FV Dudenhofen - SV Alemannia Waldalgesheim
	
FK 03 Pirmasens II - TuS Marienborn
	
SV Steinwenden - FC Arminia 03 Ludwigshafen

SV Viktoria Herxheim - SC 07 Idar-Oberstein
	
SV 1950 Büchelberg - FC Basara Mainz

SG Eintracht Bad Kreuznach - spielfrei

06. Spieltag

FC Arminia 03 Ludwigshafen - FK 03 Pirmasens II

SC 07 Idar-Oberstein - SV Steinwenden

SV Alemannia Waldalgesheim - VfR Grünstadt

SG Eintracht Bad Kreuznach - SV Viktoria Herxheim

FC Basara Mainz - TuS Hohenecken

TB Jahn Zeiskam - FV Dudenhofen

SG Hüffelsheim - VfR Baumholder
	
TuS Marienborn - SV 1950 Büchelberg

FC Bienwald Kandel - spielfrei

07. Spieltag

VfR Grünstadt - SV Steinwenden

FV Dudenhofen - FK 03 Pirmasens II

TuS Hohenecken - FC Arminia 03 Ludwigshafen

FC Basara Mainz - SC 07 Idar-Oberstein

SG Hüffelsheim - SG Eintracht Bad Kreuznach

TB Jahn Zeiskam - FC Bienwald Kandel

SV 1950 Büchelberg - SV Alemannia Waldalgesheim

VfR Baumholder - TuS Marienborn

SV Viktoria Herxheim - spielfrei
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Spielplan / Tabelle
A-Klasse Rhein-Pfalz

Auflösung von Seite 19:

Richtig ist A: 

Jeweils 4 Turnierteilnahmen hatten Sepp Herberger 1938 
Turnier Dritter, 1954 als Weltmeister, 1958 Vierter Platz, 1962 
Viertelfinale und Helmut Schön 1966 Vize-Weltmeister, 1970 
Turnier Dritter, 1974 Weltmeister, 1978 Zweite Runde

Joachim Löw war bei 3 Turnieren (2010, 2014, 2018) verant-
wortlich für die DFB-Elf und Franz Beckenbauer (1986, 1990) 
und Berti Vogts (1994, 1998) bei jeweils 2 WM-Turnieren.

1. VfR Frankenthal  3 +20  9

2. SC Bobenheim-Roxheim  3 + 7  9

3. FC Arminia Lu‘hafen II  2 + 9  6

4. ASV Hessheim  3 + 1  6

5. BSC Oppau I  3 + 3  4

6. Eintracht Lambsheim  3 + 2  4

7. TSV Eppstein  3 + 0  3

8. Hettenleidelh./Wattenheim  2 + 0  3

9. Vatanspor Frankenthal  2 + 0  3

10. SV Pfingstweide  2 - 2  3

11. TSG Eisenberg  2 - 2  1

12. VfR Friesenheim  3 - 5  1

13. DJK Eppstein  3 - 7  1

14. TuS Altleiningen  2 -10  0

15. MTSV Beindersheim  2 -16  0

(Stand 17.08.2026)(Stand 17.08.2026)

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         
04. Spieltag

ASV Hessheim - BSC Oppau I
Eintracht Lambsheim - SC Bobenheim-Roxheim
Vatanspor Frankenthal - TSV Eppstein
VfR Friesenheim - SG Hettenleidelheim/​Wattenheim
TSG  Eisenberg - MTSV Beindersheim
FC Arminia Lu‘hafen II - VfR Frankenthal
TuS  Altleiningen - SV Pfingstweide
DJK Eppstein - spielfrei

05. Spieltag

SG Hettenleidelheim/​Wattenheim - DJK Eppstein
TSV Eppstein - Eintracht Lambsheim
SC Bobenheim-Roxheim - TuS Altleiningen
SV Pfingstweide - ASV Hessheim
FC Arminia Lu‘hafen II - TSG Eisenberg
MTSV Beindersheim - VfR Friesenheim
VfR Frankenthal - BSC Oppau I
Vatanspor Frankenthal - spielfrei

06. Spieltag

TSG Eisenberg - VfR Frankenthal
TuS  Altleiningen - TSV Eppstein
Vatanspor Frankenthal - SG Hettenleidelheim/​Wattenheim
DJK Eppstein - MTSV Beindersheim
VfR Friesenheim - FC Arminia Lu‘hafen II
BSC Oppau I - SV Pfingstweide
ASV Hessheim - SC Bobenheim-Roxheim
Eintracht Lambsheim - spielfrei

07. Spieltag

TSV Eppstein - ASV Hessheim
SC Bobenheim-Roxheim - BSC Oppau I
TSG  Eisenberg - VfR Friesenheim
FC Arminia Lu‘hafen II - DJK Eppstein
MTSV Beindersheim - Vatanspor Frankenthal
SG Hettenleidelheim/​Wattenheim - Eintracht Lambsheim
VfR Frankenthal - SV Pfingstweide
TuS  Altleiningen - spielfrei	
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Bitburger Verbandspokal
Runde 4

TuS Hackenheim - SV Gonsenheim

TuS Pfaffen-Schwabenheim - FC Basara Mainz

SV 1921 Guntersblum - SC 07 Idar-Oberstein

FC Schmittweiler-Callbach - Gewinner aus Spiel 450028102 (PH)

VfR Baumholder - SG Hüffelsheim

TSV 1881 Gau-Odernheim - Gewinner aus Spiel 450028099 (PH)

Gewinner aus Spiel 450028097 (PH) - FSV Saulheim

TuS Bedesbach-Patersbach - VfR Grünstadt

SV Hermersberg - SV Viktoria Herxheim

SV 1950 Büchelberg - TuS Hohenecken

TSG Jockgrim - SV Südwest Ludwigshafen

FC Arminia 03 Ludwigshafen - FV Dudenhofen

SV Rodenbach - SV Steinwenden

SV Palatia Contwig - TuS Mechtersheim

Portuguesa Desportos KL - FK 03 Pirmasens

Gewinner aus Spiel 450028114 (PH) - SV Nanz-Dietschweiler
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„Zwischen Tür und Angel: 
Schnelle Fragen“

Name: 
Ehmann

Vorname: 
Marc

Geburtsdatum: 
22.06.2000

Position: 
Mittelfeld / Innenverteidiger

Lieblingsessen: 
Pasta

Lieblingsgetränk: 
Capri Sonne

Kochen oder bestellen: 
Kochen

Süßes oder salziges Popcorn: 
Egal, Hauptsache es poppt

Film oder Serie? Welche(r): 
Serie – Suits

Welcher Song darf auf deiner Playlist nicht fehlen: 
Chicago Freestyle

Welche drei Dinge nimmst Du auf eine einsame Insel mit: 
Fußball, Wizard & Handy

Was hast du zuletzt zum ersten Mal gemacht: 
Geangelt

Womit kann man dir eine kleine Freude machen: 
Spiel ohne Gegentor

Schönster sportlicher Moment: 
Conference Championship

Schlimmster sportlicher Moment: 
Verletzungen

Lieblings-Fußballer: 
Bastian Schweinsteiger

Lieblings-Mannschaft: 
FC Bayern München

Welchen Sport beherrschst Du gar nicht: 
Golf

Wie entspannst Du nach einem Spiel: 
Eine Runde Wizard

Was machst Du als erstes, wenn morgens der Wecker klingelt: 
Den Wecker ausstellen

Wenn ich im Tor spielen würde, dann…
...wäre ich ein Elfmeter-Killer

Meine Ziele mit der Arminia sind…
...so viele Spiele wie möglich zu gewinnen
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

Claudia Bussek

Werner Schneider

Viel Glück, Gesundheit und alles Gute!



 

DR. RAINER ROSSI  
Ludwigstraße 54b | 67059 Ludwigshafen 
info@dr-rossi.de | www.dr-rossi.de

SIE SUCHEN EINE NEUE  
HERAUSFORDERUNG? 
Bewerben Sie sich bei uns!

  3-D-navigierte  
  IMPLANTOLOGIE

  LASERBEHANDLUNGEN

  ÄSTHETISCHE  
  ZAHNMEDIZIN

  INVISALIGN

  WEISSERE ZÄHNE mit  
  POWER-BLEACHING

  PROFESSIONELLE  
  ZAHNREINIGUNG  
  (Prophylaxe)

  KINDERBEHANDLUNG

  Vollkeramik-Zahnersatz  
  aus eigenem Labor

  PARODONTOSE- 
  BEHANDLUNG

  und vieles mehr...

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 

Wunschtermin ganz einfach online!

www.dr-rossi.de

Zahngesundheit  
am Ludwigsplatz 

Dr_RR_Anz_Din5_rz.indd   1Dr_RR_Anz_Din5_rz.indd   1 02.02.22   16:5302.02.22   16:53
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Unser Pokalgegner
FV Dudenhofen

Gibt es erneut ein Torfestival?

Wie am ersten Spieltag in der Verbandsliga Südest beim 3:3-Un-
entschieden in einem packenden Spiel an der Iggelheimer Straße.

In der 3. Runde des Bitburger Verbandspokals traf die Arminia 
mit dem FC Bienwald Kandel auf einen weiteren Ligarivalen und 
konnte sich mit 2:1 durchsetzen.
Der FV Dudenhofen musste beim SV Ruchheim in die Verlänge-
rung und siegte am Ende glücklich mit 2:0. 

In der Verbandsliga hat der FVD nach drei Spielen vier Punkte 
auf dem Konto. Den ersten Sieg feierte die Mannschaft am dritten 
Spieltag mit einem 4:0-Heimsieg gegen SG Eintracht Bad Kreuz-
nach. Wir freuen uns auf einen spannenden Pokalabend gegen 
den ewigen Rivalen von der Iggelheimer Straße. 

Gespielt wird am Mittwoch, 16. September 2026 (19.30 Uhr).
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In der Liga das Warten auf den ersten Sieg,
im Pokal eine Runde weiter

Zwei Heimspiele in Liga und Pokal vor der Brust - zwei 
Heimspiele in Liga und Pokal absolviert. Ein Rückblick auf 
die Spiele gegen den VfR Grünstadt in der Verbandsliga und 
gegen den FC Bienwald Kandel im Bitburger Verbandspokal.

15:2 Ecken, 10:4 Chancen und auch eine zehnminütige Überzahl 
nach einer Zeitstrafe reichten der Arminia am Freitagabend vor 
236 Zuschauern am Hohen Weg nicht, um das erste Heimspiel 
der Saison gegen Aufsteiger VfR Grünstadt zu gewinnen, auch 
wenn die Mannschaft nicht enttäuschte. Nur der Ball wollte an 
diesem Abend einfach nicht ins Tor.
Bestes Fußballwetter, Derby und ein 3:3 beim FV Dudenhofen 
im Gepäck – es war alles angerichtet für die Heimpremiere in der 
Verbandsliga Südwest. Dazu einen starken Aufsteiger als Gegner, 
die Zuschauer waren gespannt und neugierig auf die „neue“ Armi-
nia. Und sie wurden anfangs auch nicht enttäuscht. Die Mann-
schaft von Trainer Patrick Wolf war überlegen, hatte mehr Ball-
besitz, M + M (Moos und Moog) kurbelten das Spiel über rechts 
immer wieder an und die ersten Möglichkeiten ließen auch nicht 
lange auf sich warten. Richtig turbulent im Strafraum des VfR wur-
de es in der 15. Minute als erst Marc Ehmann 3x zum Abschluss, 
der Ball aber nicht durchkam und anschließend Bastian Homm-
rich an Torhüter Schäfer scheiterte, der mit einer starken Parade 
rettete. Das hätte die Führung sein müssen. Und als 10 Minuten 
später Luis Moog eine gute Flanke in den Strafraum spielte, hatte 
erneut Hommrich die, jetzt mehr als verdiente, Führung auf dem 
Fuß, dieses Mal stand allerdings der Pfosten im Weg.

Die erste Duftmarke in der zweiten Halbzeit setzte in der 46. 
Minute der VfR, danach nahm aber wieder die Arminia das Heft in 
der Hand und kam bis zur 60. Minute zu drei weiteren guten Mög-
lichkeiten. Es blieb weiter bei der optischen Überlegenheit, aber je 
länger das Spiel dauerte, umso mehr fehlte die Durchschlagskraft 
und die klaren Tormöglichkeiten wurden weniger. Beide Trainer 
wechselten das Personal und dann stand ein Einwechselspieler 
der Gäste im Mittelpunkt. Der kurz zuvor eingewechselte Dejan 
Vasic zog in der 76. Minute erst sehenswert aus der 2. Reihe und 
hätte zwei Minuten später gerne einen Elfmeterpfiff gehört, den er 
wohl zu vehement einforderte, mit der Konsequenz von Schieds-
richter Simon Wölflinger zum Abkühlen für 10 Minuten vom Feld 
geschickt wurde. Konnte die Arminia in Überzahl jetzt endlich das 
verdiente Tor erzielen? Leider nicht. Der VfR schaffte es immer 
wieder für Entlastung zu sorgen und auf der Tribüne schwand 
so langsam die Hoffnung auf den Heimsieg, auch wenn es noch 
zwei Aufreger geben sollte. In der 89. Minute wurden Berisha und 
Hommrich direkt nacheinander im Strafraum gefoult, aber auch 
hier blieb der Elfmeterpfiff aus. Und in der Nachspielzeit hatte 
Nelson Maduka aus kurzer Distanz die große Möglichkeit zum 
Last Minute-Treffer, scheiterte aber aus fünf Metern und so blieb 
es beim 0:0.
Mit dem Ergebnis wird man nur bei den Gästen zufrieden sein, 
bei der Arminia natürlich nicht. Aber abgesehen davon, dass die 
Jungs das Tor nicht getroffen haben, kann man der Mannschaft, 
bis auf eine Phase in jeder Halbzeit, nicht viel vorwerfen, denn 
Einsatz, Laufbereitschaft und Willen stimmten, wie schon in 
Dudenhofen, erneut. Darauf kann und muss aufgebaut werden, 
dann werden sich die Ergebnisse und auch der erste Heimsieg 
einstellen.

In der 21. und 22. Minute hieß es dann Krämer gegen Krämer. 
Erst verschoss Max Krämer, der in der letzten Saison noch das 
Arminia-Trikot trug, einen Elfmeter und verpasste die Führung 
für Kandel, weil Kevin Urban rechtzeitig unten war. Und nur eine 
Minute später hätte es den nächsten Elfmeter geben müssen, 
allerdings für die Arminia, denn Luca Krämer wurde im Strafraum 
klar geschoben, kam aus dem Tritt, der Pfiff vom Schiedsrichter 
blieb aber aus.
Zwischen der 20. und 30. Minute beruhigte sich die Partie etwas, 
aber nach einer halben Stunde durften die Arminia-Fans zum 
ersten Mal jubeln. Denn in der 30. Minute zeigte der Schieds-
richter auf den Punkt. Luca Krämer machte es besser, als sein 
Namensvetter beim Gegner neun Minuten zuvor und traf zum 
1:0. Kurze Zeit später ging auch das Flutlicht an, die Sonnenfins-
ternis machte es nötig, die Mannschaft von Patrick Wolf behielt 
aber weiter den Durchblick und konnte in der 43. Minute durch 
Luis Moog sogar noch auf 2:0 stellen, ganz sicher eine verdiente 
Führung zur Pause.

Sollte in der Halbzeit jemand eingeschlafen sein, wurde er direkt 
in der 47. Minute geweckt, als Bastian Barnick für Kandel erneut 
nur die Latte traf, denn dieser „Lattenkracher“ war bis auf die 
Tribüne zu hören. Anschließend kam aber erst die Arminia durch 
Krämer und Moog zu weiteren guten Möglichkeiten, ehe in der 58. 
Durch den gerade schon erwähnten Barnick der Anschlusstreffer 
fiel, der sich zu diesem Zeitpunkt nicht wirklich abgezeichnet 
hatte. Aber was so ein Tor doch bewirken kann. Die Arminia verlor 
vorübergehend die Spielkontrolle und Kandel drückte. Auffälligste 
Spieler auf Seiten der Gäste waren Bastian Barnick und Louis 
Notti. In der 65. Minute stand dann ein anderer Spieler im Mittel-
punkt, denn Ries musste nach einer Roten Karte für ein Foul im 
Strafraum den Platz verlassen. Diese Überzahl spielte der Arminia 
natürlich in die Karten, die ins Spiel zurückfand, aber Kandel blieb 
auch mit einem Mann weniger weiter gefährlich und Fehler im 
Aufbauspiel durfte sich die Arminia nicht erlauben. 20. Minuten vor 
dem Ende brachte Patrick Wolf mit Dörr für Malburg und Berisha 
für Hommrich frisches Personal. Baylan trug sich in der 74. Minute 
in die Liste der „Lattenschützen“ ein und auch Ristovski kam zu 
einer Möglichkeit, sein Schuss aus der 2. Reihe war dann aller-
dings doch zu schwach. Auch Kandel hätte durchaus noch den 
Ausgleich erzielen können. Nach einem Fehler von Kevin Urban, 
traf Kandel zum wiederholten Mal die Latte und hatte in der 90. 
Minute eine weitere Chance zum Ausgleich. Es blieb aber beim 
über 90 Minuten verdienten Sieg für die Arminia. Die Mannschaft 
machte damit dem sportlichen Leiter Markus Impertro das mor-
gens gewünschte Geburtstagsgeschenk. Ob das gemeinschaftlich 
angestimmte „Happy Birthday“ im Kreis nach dem Spiel auch ein 
Geschenk war, lassen wir einfach mal offen…
Auch wenn im Spiel der Arminia, besonders in der Offensive, 
noch viel Luft nach oben ist, macht es Spaß den Jungs zuzu-
schauen, denn vieles, was das Trainerteam der Mannschaft in der 
Vorbereitung mit auf den Weg gegeben hat, wird von den Jungs 
schon umgesetzt. Besonders Laufbereitschaft, Willen und Einsatz 
stimmen in jedem Spiel und das über 90 Minuten, auch wenn es 
zwischendurch kleine „Auszeiten“ gibt… Und es sollte auch nicht 
vergessen werden, dass noch einige Spieler fehlen.
Übrigens… Es war der erste Pflichtspielsieg für unser neues Trai-
nerteam und es wurde noch kein Pflichtspiel verloren…

(Fotos: Emilia Kowalczyk)

Die Arminia stand gegen Grünstadt gut gestaffelt und es war eine 
klare Spielidee erkennbar. Spielertrainer Nico Müller, mittlerwei-
le 37 Jahre alt, und seine Mannschaft mussten viel Laufarbeit 
verrichten. Grünstadt wehrte sich mit allem, was sie auf den Platz 
bringen konnte, schaffte es nach einer guten halben Stunde etwas 
Druck vom Kessel zu nehmen und im bis dahin guten Spiel der Ar-
minia war ein kleiner Bruch zu erkennen. Bezeichnend, dass der 
VfR in der 40. Minute zur ersten Torchance durch Ilic kam und das 
hätte durchaus die Führung sein können, hätte den Spielverlauf 
aber komplett auf den Kopf gestellt. 10:1 Ecken bereits zur Pause 
waren ein eindeutiges Indiz für die Überlegenheit der Arminia, die 
Anzeigetafel zeigte nach 45 Minuten aber ein 0:0.

Die Arminia steht nach dem 2:1-Sieg gegen den FC Bienwald 
Kandel im Sechzehntelfinale des Bitburger Verbandspokals 
und trifft dort mit dem FV Dudenhofen erneut auf einen Lig-
akonkurrenten. Bis es vor 247 Zuschauern auf der Bezirks-
sportanlage Rheingönheim so weit war, musste die Mann-
schaft von Trainer Patrick Wolf über 90 Minuten aber hart 
arbeiten und in der Schlussphase sogar noch etwas zittern.

Zu den ohnehin schon verletzten Spielern, die die Arminia über 
einen längeren Zeitraum ersetzen muss, fehlte am Mittwoch im 
Pokal zusätzlich auch Philip Krischa, für ihn spielte Filip Ristovski 
von Beginn an. 

Das Spiel benötigte keine Anlaufphase, die Arminia stand hoch, 
presste früh und hatte in der 4. Minute die erste Möglichkeit zur 
Führung, Luca Krämer hatte viel Platz, seine Flanke fand im Straf-
raum aber keinen Abnehmer. Fünf Minuten später meldete sich 
auch Kandel im Spiel an, Karim Mathis prüfte das Gebälk auf der 
BSA und traf die Latte. In der Folge hatte die Arminia den Gegner 
allerdings gut im Griff, mehr Ballbesitz und presste weiter, wie vom 
Trainer immer wieder lautstark gefordert, früh. Bis zum Strafraum 
sah das Aufbauspiel richtig gut aus, die Arminia verpasste zu oft 
den richtigen Zeitpunkt zum Abschluss und wollte den Ball ins Tor 
tragen.
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Nächster Auswärtsgegner
SV Steinwenden

Der SV 1912 Steinwenden e.V. ist ein traditionsreicher Sport-
verein aus der rheinland-pfälzischen Gemeinde Steinwenden 
im Landkreis Kaiserslautern. Bekannt ist der Verein vor allem 
für seine Fußballabteilung. Neben Fußball bietet der Breiten-
sportverein auch Abteilungen für Volleyball, Turnen, Boule 
und Tischtennis an.

Erfolgreicher Saisonstart: Die Mannschaft startete stark in die 
neue Verbandsliga-Spielzeit. Nach einem Auftaktsieg gegen 
Viktoria Herxheim (3:1) folgte ein 2:0-Heimerfolg gegen SV Bü-
chelberg. Am dritten Spieltag wurde auch der FK Pirmasens II in 
einem weiteren Heimspiel mit 2:0 besiegt.
Aktuell belegt die Mannschaft mit neun Punkten den dritten Tabel-
lenplatz.

Verbandspokal: Im Südwestdeutschen Verbandspokal setzte sich 
der SVS im August 2026 dramatisch im Elfmeterschießen (4:2) 
beim SC Hauenstein durch.

Highlight-Event: Die Lotto-Elf zu GastMitte August 2026 or-
ganisierte der Verein ein großes Benefizspiel am heimischen 
Mühlberg. Die bekannte Lotto-Elf (u.a. mit den Weltmeister-
Botschaftern Guido Buchwald und Thomas „Icke“ Häßler) trat 
gegen eine lokale Auswahl an. Das Event lockte zahlreiche Fans 
an und spielte 20.000 Euro für den guten Zweck ein (u.a. für das 
Stationäre Hospiz Westpfalz).
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Spielplan 
Verbandsliga Südwest

Freitag, 31.07.2026
19.00 Uhr
FV Dudenhofen - FC Arminia 03                             3:3

Freitag, 07.08.2026
19.00 Uhr
FC Arminia 03 - VfR Grünstadt                               0:0

Samstag, 22.08.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - SV Viktoria Herxheim                                                

Sonntag, 30.08.2026
15.00 Uhr
SV Steinwenden - FC Arminia 03                                                                                                

Freitag, 04.09.2026
19.30 Uhr
FC Arminia 03 - FK 03 Pirmasens II                        

Mittwoch, 09.09.2026
19.30 Uhr
TuS Hohenecken - FC Arminia 03    

Sonntag, 13.09.2026
15.30 Uhr
TuS Marienborn - FC Arminia 03

Samstag, 19.09.2026
17.00 Uhr
FC Arminia 03 - SV 1950 Büchelberg

Samstag, 26.09.2026
14.00 Uhr
FC Arminia 03 - SC 07 Idar-Oberstein

Samstag, 03.10.2026
16.00 Uhr
SG Eintracht Bad Kreuznach - FC Arminia 03  
                           
Samstag, 10.10.2026
15.30 Uhr
FC Arminia 03 - FC Bienwald Kandel 
                                   
Samstag, 17.10.2026
15.30 Uhr
SV Alemannia Waldalgesheim - FC Arminia 03                                                

Montag, 26.10.2026
19.00 Uhr
FC Arminia 03 - TB Jahn Zeiskam  

Samstag, 31.10.2026
16.00 Uhr
SG Hüffelsheim - FC Arminia 03                        

Tabelle Verbandsliga Südwest
(Stand 17.08.2026)

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

1. FC Bienwald Kandel  3 + 8  9

2. SG Hüffelsheim  3 + 7  9

3. SV Steinwenden  3 + 5  9

4. SC 07 Idar-Oberstein  3 + 3  6

5. TuS Marienborn  2 + 2  6

6. FV Dudenhofen  3 + 3  4

7. TuS Hohenecken  3 + 0  4

8. FC Basara Mainz  3 - 1  4

9. VfR Baumholder  3 - 4  3

10. Eintracht Bad Kreuznach  3 - 5  3

11. FC Arminia Ludwigshafen  2 + 0  2

12. Alemannia Waldalgesheim  3 - 1  2

13. FK 03 Pirmasens II  2 - 2  1

14. SV Viktoria Herxheim  3 - 3  1

15. SV 1950 Büchelberg  3 - 4  1

16. TB Jahn Zeiskam  3 - 4  1

17. VfR Grünstadt  3 - 4  1

Samstag, 07.11.2026
17.00 Uhr
FC Arminia 03 - FC Basara Mainz              

Montag, 16.11.2026
19.00 Uhr
FC Arminia 03 - FV Dudenhofen

Sonntag, 22.11.2026
14.30 Uhr
VfR Grünstadt - FC Arminia Ludwigshafen

Samstag, 05.12.2026
15.30 Uhr
FC Arminia 03 - VfR Baumholder
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